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Plauen. Sechs Millionen Deutsche,
so heißt es, trainieren regelmäßig in
Fitness-Studios. Wir stellen auf die-
ser Seite die Einrichtungen in Chem-
nitz samt Umgebung vor. „Freie Pres-
se“ hat sich für ihre Leser erkundigt:
Denn nicht nur Öffnungszeiten und
Preise sind für die Besucher interes-

sant. Ob man sich für ein Fitness-
Center entscheidet, das hängt oft
auch davon ab, dass es in der Nähe
ausreichend Parkplätze gibt.

Soll es ein kostenloses Probetrai-

ning sein, ehe man sich bindet? –
Die Lokalredaktion hat auch nach
Schnupperangeboten gefragt. Da-
mit nicht genug. Viele Studio-Besu-
cher legen Wert auf Service. „Freie

Presse“ fragte deshalb die Zahl der
Trainer ebenso nach wie Kinderbe-
treuung. Medizinische Angebote –
von Rückenkursen, über Massage
bis hin zum Herzkreislauftraining –
sind weitere Parameter. Hinzu kom-
men Aussagen zu Sauna, Solarium
und Verpflegung.

Auf der heutigen Ratgeberseite
der „Freien Presse“ finden Sie, liebe
Leser, zudem eine Checkliste, wo-
ran Sie denken sollten. Auch im On-
lineangebot der „Freien Presse“ sind
alle Studios der Region zu finden.

Die Generation 50 plus kommt
Längst überholt ist übrigens das
Vorurteil, dass sich in Fitness-Stu-
dios nur die Jungen und Schönen

im Spiegel bewundern und Gewich-
te stemmen. Es gibt sie, doch es sind
wenige. Stattdessen sitzen an den
Geräten Menschen wie Otto Nor-
malverbraucher. Sie schwitzen 45
bis 90 Minuten, schwatzen danach
vielleicht noch beim Kaffee mit
neuen Bekannten und verschwin-
den wieder.

Immer mehr Frauen und Männer
ab 50 stemmen in den Studios Ge-
wichte. Ihr Ziel: Mobil bleiben. Die
Menschen leben bewusster, achten
stärker auf ihre Gesundheit. Und
wenn der Arzt zum Sporttreiben rät,
trifft dieser Tipp seltener als früher
auf taube Ohren. Experten wie René
Meyer nennen das die „Anti-
Aging“-Bewegung. Eine Welle, die

seit Jahren durchs gesamte Vogt-
land rollt. Der Diplom-Sportlehrer
betreibt das Reichenbacher Studio
Injoy und schreibt dort Trainings-
pläne für Senioren – so, wie es viele
seiner Kollegen tun. Das Bewusst-
sein, das sich bei der neuen Fitness-
Generation bildet, hat die Generati-
on ihrer Kinder zum Teil schon
jetzt. Sie tut lieber gleich was, bevor
es anfängt zu zwicken.

Auch nach Operationen, Herzin-
farkt und Reha-Kuren trauen sich
die Vogtländer verstärkt ins Sport-
studio. „Vor zehn Jahren hätten wir
uns an diese Leute nicht rangetraut.
Heute wissen wir von ihren Ärzten,
welches Training optimal ist für
sie“, erzählt Meyer. Zwei Haupt-

gründe gibt es, weshalb die Men-
schen ins Fitnesscenter gehen: Sie
wollen ihre Rückenschmerzen los-
werden und abnehmen.

Auf die „Anti-Aging“-Bewegung
haben sich auch die Hersteller der
Fitnessgeräte eingestellt. Sie müs-
sen einfach zu bedienen sein, das ist
das A und O. Inzwischen gibt es
Kraftsportgeräte, die per Chipkarte
gesteuert werden. Jeder Sportler er-
hält ein Plastikkärtchen mit seinem
persönlichen Trainingsprogramm.
Das schiebt er ins Gerät, und die
Maschine stellt automatisch ein,
wie lange und mit welchem Ge-
wicht er trainieren muss.
(DB/manu/grit/ddp)  —Seite Ratgeber

@ www.freiepresse.de/fit

Die „Freie Presse“ macht ihre
Leser für vier Wochen „Fit im
Frühling“. Neben einem vier-
wöchigen Ernährungspro-
gramm gibt es auch Trainings-
pläne für verschiedene Sportar-
ten. Heute geht es ums Thema
Fitness-Studios in unserer Regi-
on.

Frühjahrsaktion: „Freie Presse“ macht ihre Leser „Fit im Frühling“ – Rund sechs Millionen Deutsche trainieren regelmäßig in Fitness-Einrichtungen

Vogtländische Fitness-Studios: Der große Vergleich

Wirbelsäulengymnastik in einem Fitness-Studio. So wir hier mühen sich deutschlandweit rund sechs Millionen
Bürgerinnen und Bürger um ihre Fitness.  –Foto:  Siegfried Sperl/ddp

Lachende Gesichter signalisieren: alles in Ordnung, die Ergebnisse können sich sehen lassen. Ein Fitness-Trainer
erläutert die Mess-Resultate, die ein Kursteilnehmer erzielt hat.  –Foto: ImageSource

Sachsens größte Zeitung

www.freiepresse.de/fit
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